
Ihr Expertenwissen  
ist gefragt.

Sie verfügen über Experten-
wissen und Erfahrungen zu 
einem Themenbereich  
globaler nachhaltiger Ent-
wicklung?

Sie möchten Kindern und  
Jugendlichen im schulischen 
Umfeld dieses Wissen  
näher bringen?

Wir unterstützen Sie bei  
Ihrem Vorhaben:
Sie erlernen Methoden, Ihr 
Thema entsprechend  
der Zielgruppe und zeitlicher  
Vorgaben zu vermitteln.

Fit werden – fit bleiben …  
als Partner für Globales Lernen in Schulen 

Kinder und Jugendliche stärker auf Themen der Globalen 
Entwicklung vorbereiten, Globalisierungsprozesse als Bildungs- 
aufgabe begreifen und SchülerInnen das nötige Rüstzeug  
zur kritischen Auseinandersetzung mit diesem Themenbereich 
vermitteln. Das sind aktuelle Herausforderungen an Schule. 
Dabei wird auf Expertenwissen und authentische Auseinander-
setzung mit den Themen Wert gelegt. 

Sie als außerschulischer Partner für Globales Lernen  
haben als ReferentIn die Möglichkeit, Schulklassen für Ihr 
Thema und Ihre Arbeit zu interessieren. 

    Ihre Themen
9  �betreffen eine zentrale lokale und /oder globale Problem

lage in Handlungsfeldern wie z. B. Energie / Klima, Konsum 
und Lebensstile, Wohnen, Lebensräume, Ernährung, 
Gesundheit, Landwirtschaft, Kultur, Menschenrechte, 
Krieg und Frieden, Welthandel, Migration, Religion,

9 � sind von längerfristiger Bedeutung,
9 � basieren auf fächerübergreifendem und /oder differenzier-

tem Wissen über das Thema,
9 � bieten aussichtsreiche Partizipationsmöglichkeiten für den 

Einzelnen und /oder die Klasse. 

 

 

 

 

Bei der inhaltlichen Bearbeitung der Themen sollen auch  
die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler gestärkt 
werden, die sie zur Anwendung des Wissens und damit zur 
Gestaltung ihrer Zukunft und zur Partizipation befähigen. 

  � Mithilfe der Kompetenzen können die Schülerinnen  
und Schüler

9 � weltoffen, interdisziplinär und unter Einbeziehung neuer 
Perspektiven Wissen aufbauen,

9 � globalen Wandel analysieren und Vielfalt erkennen,
9 � Entwicklungsmaßnahmen beurteilen, 
9 � sich verständigen und Konflikte lösen,
9  �sich und andere motivieren, aktiv zu werden,
9 � die eigenen Leitbilder und die anderer kritisch reflektieren 

und Stellung nehmen,
9 � selbstständig und gemeinsam mit anderen planen und 

handeln,
9 � Empathie, Mitverantwortung und Solidarität für Benach

teiligte zeigen,
9 � gesellschaftliche Handlungsebenen unterscheiden,
9  an Entscheidungsprozessen teilhaben, 
9 � im globalen Wandel handlungsfähig sein und bleiben 

 
Auf der Internetplattform www.daara.de veröffentlichen 
außerschulische Lernpartner aus S-H ihre Angebote zu 
Themen der Globalen Entwicklung.

Peer2Peer – Education

Damit Ihr Lernangebot zu einem Unterrichtsgewinn für 
Schülerinnen und Schüler wird, können Sie bei der Fortbildung 
Peer2Peer entsprechendes methodisches Handwerkszeug 
erlangen.

Jedes Jahr im Februar / März und September / Oktober  
bieten wir an jeweils zwei Samstagen die Fortbildung an der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel an.

Das besondere an diesem Seminar: Das Wissen wird in einer 
Peer2Peer-Atmosphäre ( Kommunikation unter Gleichen ) 
weitergeben und der gegenseitige Erfahrungsaustausch wird 
groß geschrieben. Sie erhalten intensive Betreuung und 
Unterstützung durch die DozentInnen und erarbeiten bzw. 
bearbeiten Ihre Konzepte in Kleingruppen. 

Die Dozierenden in dieser Fortbildung sind Lehramtsstudie
rende aus höheren Semestern. Sie verfügen durch ihr Studium 
sowohl über umfangreiches theoretisches Didaktik- und 
Methodenwissen als auch über hinreichend Anwendungs-
kenntnisse durch Schulpraktika. 

Begleitet wird das Seminar durch eine Wissenschaftlerin und 
mindestens eine ausgebildete Lehrkraft.



		  Seminarablauf

    1. Samstag ( 10 –17 Uhr )

Inhalte:		  9  �Einführung in den Begriff  »Globales Lernen« 
bzw. »Bildung für nachhaltige Entwicklung«  
in der Schule

	 	9  ��Erläuterung der didaktischen Kompetenzbe
reiche »Erkennen«, »Bewerten« und »Handeln«

	 	9  �Vorstellung der Entwicklungsdimensionen
	 	9  �Aufklärung über die Referentenrolle:  

Was kann und darf ich als ReferentIn leisten?
	 	9  �Grundlagenwissen Methodik
	 	9  �Vorstellung verschiedener Methoden zur 

Gruppenarbeit
	 	9  �Gründung von Arbeitsgruppen 

 
»Aktive« Pause:  
3 Wochen Zeit, um das Gelernte anzuwenden,  
zu vertiefen und um ein sogenanntes  
»Stundenraster« in Rücksprache (Telefon, 
E-Mail) mit der Arbeitsgruppe zu entwerfen.  
 
2. Samstag ( 10 –18 Uhr )

Inhalte:		  9  �Handlungshinweise für ein optimales Arbeits
klima in der Gruppe

	 	9  �intensive Arbeit an Unterrichtskonzepten  
der TeilnehmerInnen in Kleingruppen und an- 
schließende Ergebnispräsentation

	 	9  ��Einzelfeedback aus der Gruppe 
 
Die jeweils aktuellen Termine finden Sie		
im Internet.

Veranstaltungsinformationen 

 
Kooperation: 
Die Fortbildung ist ein Kooperationsprojekt des  
Zentrums für Lehrerbildung der Universität Kiel und  
des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V.  
Sie wird wissenschaftlich begleitet durch die Abteilung 
Empirische Bildungsforschung in den Geisteswissenschaften  
der CAU. 

Kosten:  
30 Euro ( inklusive Verpflegung und Material),  
für Aktive in BEI-Mitgliedsgruppen 20 Euro;  
Zertifikat nach erfolgreicher Teilnahme.

Teilnehmerzahl: mind. 8 Personen

Veranstaltungsort: 
Zentrum für Lehrerbildung der  
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
Olshausenstr. 75  |  24118 Kiel
Verantwortliche:  
Melanie Korn, Renate Weschenfelder  
und Christine Ziethen

Termine und Anmeldung  
www.zfl.uni-kiel.de/licau 
www.daara.de

Peer2Peer  
Didaktisches Grund
lagenwissen für  
ReferentInnen im  
Lernbereich Globale 
Entwicklung  

Fortbildung für  
außerschulische Partner 

 

Peer2Peer  
Didaktisches Grundlagenwissen für ReferentInnen 
im Lernbereich Globale Entwicklung
Fortbildung für außerschulische Partner

Informationen und Anmeldung:
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V.
Ansprechpartnerin: Heike Hackmann
Papenkamp 62  |  24114 Kiel
Telefon: 0431 / 67 93 99 -00  |  Fax: 0431 / 67 93 99 -06
hhackmann@bei-sh.org

Zentrum für Lehrerbildung der  
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
Ansprechpartnerin LICAU: Melanie Korn
Olshausenstr. 75  |  24118 Kiel  
Telefon: 0431 / 880 -12 66
korn@zfl.uni-kiel.de

oder
www.daara.de
www.zfl.uni-kiel.de/licau 

Die Veranstaltung wird finanziell unterstützt von  
InWEnt aus Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaft
liche Zusammenarbeit und Entwicklung.
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